
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abfallarme Gastronomie 
Müll und Kosten einsparen – 

Ihr Abfallwirtschaftsamt hilft: 

Schnell, unbürokratisch und begleitend! 

 

 
Nachhaltiges Wirtschaften, ein „sauberes“ 
Gewissen, Umweltbewusstsein und nicht zuletzt 
Kostensenkungen fangen schon beim Einkauf an, 
setzen sich aber in Organisation und Betrieb fort. 

Ihr Abfallwirtschaftsamt hilft Ihnen, Ihre Potentiale 
zu analysieren, hilfreiche Umstellungen beratend zu 
begleiten und damit Ihre Kosten zu optimieren. 

• Zeigen Sie Ihr Engagement für eine 
saubere Umwelt – vor allem Ihren Gästen 

• Investieren Sie gespartes Geld in sinnvolle 
Produkte 

• Optimieren Sie Ihre Abläufe 

Abfalloptimierung - Kostenreduzierung 

„Kauf keinen Müll“ 

• Verzichten statt vernichten, z.B. auf: 

Portions- und Kleinstverpackungen,   Ver-
packungen insgesamt, Einwegsysteme, 
Getränkedosen, kurzlebige Güter, Papier-
handtücher, etc. 

• Stärken Sie Ihre Region, z.B. durch: 

Lebensmittel aus heimischer Produktion, 
Direkteinkauf 

• Nutzen Sie technische Hilfsmittel 

Langlebige und reparaturfreundliche Elek- 
tro- und Küchengeräte, Zapfanlage anstatt 
Einwegflaschen, etc.  

• Verwalten statt vermüllen 

Büromaterialien nur als Recyclingprodukte, 
wieder befüllbare Tonerkartuschen, Liefe-
rantenverträge auf Rücknahmeverpflich-
tungen prüfen und umsetzen, etc. 

 

 

 

Abfalloptimierung - Kostenreduzierung 

„Maßnehmen, planen, machen“ 

• Digital ist die Zukunft 

Forcieren Sie Ihre elektronische Ver-
waltung, stoppen Sie die Werbeflut im 
Briefkasten, stärken Sie Ihr E-Marketing, 
informieren Sie Ihre Gäste über digitale 
Medien anstatt Broschüren, etc. 

• Soziales Engagement 

Unterstützen Sie eine der bestehenden 
TAFEL-Einrichtungen im Landkreis, prüfen 
Sie eine Abgabe an Bedürftige, etc. 

• Vorausschauende Organisation 

Etablieren Sie ein abfallarmes Beschaf-
fungswesen, analysieren Sie Ihre Anfall-
stellen und ermitteln Sie Wertstoffe, 
systematisieren Sie über Beschriftung oder 
Farbe, schulen Sie Ihr Personal, etc. 

• Richtig entsorgen 

Prüfen Sie die abfallrechtlichen Vorgaben 
zur Entsorgung und Verwertung. Wir 
beraten Sie gerne und helfen Ihnen im 
Mülldickicht den Überblick zu bewahren. 
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Richtige Abfalltrennung 

„Erkennen, Trennen, Sparen“ 

• Wo? 
Ermitteln Sie Ihre Anfallstellen. 
 

• Was? 
In der Küche fallen andere Abfälle an als in 
den Gästezimmern. Dort wieder andere als 
in den Verwaltungsräumen. 
 

• Wie? 
Nehmen Sie Ihre Gäste „mit“. Gäste wollen 
nicht ausgeschlossen werden. Nutzen Sie 
deren Motivation zum Wohle Ihres 
Unternehmens und der Umwelt. 
 

• Bezahlen oder vergüten? 
Manche Abfallfraktionen können vergütet 
werden, andere kosten Geld. Wir helfen 
Ihnen, das Richtige zu tun. 

 
 

 

 

Neugierig geworden?  

 

Hilfreiche Vorschläge zur Abfallvermeidung, 
richtigen Trennung und Kostenoptimierung sowie 
eine Auflistung der Entsorgungsmöglichkeiten 
finden Sie auch im „Abfall ABC für die 
Gastronomie“. 

 

Wir beraten Sie gerne: 
 

 

Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis 

Amt für Abfallwirtschaft 

Tel. 07721 / 913 - 0 

E-Mail: abfall@LRASBK.de 

www.abfall.Lrasbk.de 

 

 

 

 

 

 

 
Arbeitskreis: 

DEHOGA Schwarzwald-Baar-Kreis 
IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg  
Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis, 
Amt für Abfallwirtschaft 

ABFALLARME 
GASTRONOMIE 

Die Umwelt schonen und  
dabei Kosten einsparen - 

 so geht`s! 

mailto:abfall@LRASBK.de

